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Der „Ehrenwortplatz“ wur-
de jetzt in Anwesenheit von
etwa 30 Bürgern am Zaun
zum leeren Areal an der
Ecke Virchowstraße/

Ebertstraße eingeweiht.
Nach dem „Ehrenwort“ von
Investor Jan D. Leuze sollte
hier im ersten Quartal
2017 Baubeginn für das

Outlet-Center „Wilhelms)
sein. Das Bild zeigt (von
links) die Initiatoren Renate
Klein, Peter Freudenberg,
Frank Uwe Walpurgis („Eine

Aktion engagierter und hu-
morvoller Bürger“) und Nor-
bert Legrand, der die Idee
für den „Ehrenwortplatz“
hatte. WZ-FOTO: GABRIEL-JÜRGENS

Gepiepse um den Nachwuchs
UMWELT Ein Streifzug durch den Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer

Austernfischer flogen in
der Schutzzone des Na-
tionalparks anscheinend
Attacken auf einen
Hund. Wie sich heraus-
stellte, wollten die Vögel
nur ihren Nachwuchs
beschützen.

WILHELMSHAVEN/MM – Im Na-
tionalpark Niedersächsisches
Wattenmeer ist immer viel los.
Am Wochenende wurden Spa-
ziergänger bei einer Tour am
Strand durch tierisches Ge-
piepse auf zwei Austern-
fischer aufmerksam, die an-
scheinend Attacken flogen.

„Als ich näher kam, sah ich,
dass die Angriffe auf einen
Hund gerichtet waren, der un-
angeleint an der Wasserlinie
im Schutzgebiet herum-
schnüffelte“, sagt WZ-Leser
und Naturfreund Michael
Hillmann. Irgendwann habe
Frauchen es auch bemerkt
und versucht, den Hund wie-
der zu sich zu locken, was
dann nach Minuten auch ge-
lang. „Die beiden zogen wei-
ter.“

Michael Hillmann blieb vor
Ort, hockte sich an die Bö-
schung, um zu sehen, was
jetzt geschieht. Warum haben
die Vögel den Hund angegrif-
fen? Ein Austernfischer lande-
te auf einer höheren Position,
der andere auf den Steinen an
der Wasserlinie, wo vorher der
Hund war. Die Vögel beruhig-
ten sich. Dann entdeckte der
Naturfreund durch deren Be-
wegungen die beiden, circa
fünf Zentimeter kleinen Fe-
derbüschel, die sich kaum von
den Steinen unterschieden.
„Nachwuchs – darum die gan-
ze Aufregung! Verständlich“,
so Hillmann.

Er wagte kaum, sich zu be-
wegen, denn das Elterntier bei
den Kücken beobachtete ihn
genau. „Ich griff in Zeitlupe
nach meiner Kamera, nahm
ganz langsam notwendige
Einstellungen vor und machte
ein paar Aufnahmen.“ Nach
einiger Zeit stellte der Natur-
freund für die Austernfischer
keine Bedrohung dar, wurde
aber weiter genau beäugt,
während sie immer näher ka-
men – bis auf drei Meter bis an
den Fotografen heran. „Was
für ein Erlebnis“, so Hillmann.Ein Austernfischer behütet seinen Nachwuchs. FOTO: HILLMANN

Konflikte, Baby-Massage, Computer und Blockflöte
WEITERBILDUNG Neue Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte beginnen – Angebote für jedes Alter
WILHELMSHAVEN/MM – Neue
Kurse beginnen bei der Ev. Fa-
milien-Bildungsstätte an der
Feldmark 56.

Bei einem Seminar mit
dem Pädagogen und Psycho-
dramaleiter Stephan Lunden
können Interessierte zum
Thema „Konflikte im Berufs-
Alltag entspant meistern“ ihre
soziale Kompetenz entdecken
und ihren Handlungsspiel-
raum erweitern, um den All-
tagsärger entspannt meistern
zu können. Ganz wichtig da-
bei ist: Mit Humor geht vieles
leichter. Kommen Sie immer
wieder an Ihre Grenzen, weil
Sie es jedem recht machen
wollen? Und wissen Sie nicht,
wie Sie sich Ihren Kollegen,
Ihrem cholerischen Chef oder
der zickigen Nachbarin

gegenüber verhalten sollen?
Ihre bisherigen Versuche, die
Konflikte zu lösen, sind ge-
scheitert. Sie wissen nicht
mehr weiter und es fehlen Ih-
nen die Worte? Oft reicht es
bereits aus, die Situation aus
einer anderen Perspektive zu
betrachten. Das Seminar be-
ginnt am Mittwoch, 9. August,
um 18 Uhr in der Feldmark 56
im Wiesenhof.

Für Eltern mit ihrem Baby
zwischen der 4. Lebenswoche
und dem 5. Monat gibt es jetzt
in der Ev. Familien-Bildungs-
stätte zwei neue Angebote: Bei
der Babymassage steht das ge-
meinsame Erleben und Wohl-
fühlen mit dem Baby im Vor-
dergrund. Die Massage bietet
dem Baby die Möglichkeit,
sich zu entspannen und sei-

nen Körper bewusst wahrzu-
nehmen. Die sanften Berüh-
rungen fördern zugleich die
gesunde Entwicklung des Ba-
bys und die Bindung zwischen
Eltern und Kind. Bei dem Kur-
sus unter der Leitung der Son-
derpädagogin Sabine Hänsel
lernen die Eltern eine Ganz-
körpermassage für ihr Baby.
Die Massage hilft gegen Blä-
hungen und Koliken, fördert
die Kommunikation mit dem
Baby und stärkt die Bindung
durch Berührung. Start des
Vormittagskurses ist am Mitt-
woch, 9. August, 10 Uhr, am
selben Tag beginnt der Nach-
mittagskursus um 16 Uhr. Ort
ist jeweils die Feldmark 56.

Grundkurs iPhone und
ipad für Ältere: Auch wer be-
reits Computererfahrungen

hat, bei einem Tablet-PC
funktioniert vieles ganz an-
ders. Bei einem Einführungs-
kursus der Bildungsstätte für
Ältere gibt es jetzt einen um-
fassenden Einblick in alle
wichtigen Funktionen und
Möglichkeiten. Von der richti-
gen Bedienung über die per-
sönliche Konfiguration bis zu
praktischen Anwendertipps
wird alles detailliert erklärt.
Außerdem gibt es einen Über-
blick über die wichtigsten
Apps wie Internet, E-Mails,
Kalender, Kontakte, Karten,
Fotos, Medien, E-Books, App-
Store und manches mehr.
Start des Kurses für Besitzer
von Tablet-PCs mit dem Be-
triebssystem IOS unter der
Leitung von Gerhard Morgen-
beßer ist am Dienstag, 8. Au-

gust, um 15.30 Uhr in der Ev.
Familien-Bildungsstätte.

Blockflöte für Kinder: Nach
den Sommerferien startet die
Ev. Familien-Bildungsstätte
mit einem neuen Blockflöten-
kursus für Grundschulkinder.
In einer kleinen Gruppe ler-
nen Kinder ab sechs Jahren
von Grund auf Tonleiter, No-
tenwerte und leichte Kinder-
lieder. Der Kursus unter der
Leitung der Musikerin Anna-
Rabea Pacheco Campos be-
ginnt am Dienstag, 8. August,
um 16 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Voslapp an der Flutstra-
ße 233 a.

@ Information und Anmeldung bei
der Familien-Bildungsstätte unter
(0 44 21) 3 20 16 oder unter
www.efb-friwhv.de

Kurz notiert

Nächste Blutspende
Der nächste Blutspendeter-
min des Deutschen Roten
Kreuzes findet am kommen-
den Freitag, 28. Juli, 15 bis
18.30 Uhr, beim Einrichtungs-
haus Poco, Arthur-Grune-
wald-Straße 50, statt. Jeder
Spender muss sich aus-
nahmslos mit einem gültigen
amtlichen Lichtbildausweis
ausweisen. Als amtlich gültig
gelten lediglich der Personal-
ausweis oder der Führer-
schein, teilt der DRK-Kreisver-
band Wilhelmshaven mit.

Atempause in Heppens
Nach der Sommerpause im
Juni findet an diesem Mitt-
woch, 26. Juli, um 19 Uhr nun
die nächste „Atempause“ in
der Heppenser Kirche statt.
Die Kirchengemeinde lädt ein
zu einer halben Stunde mit
Kerzen und viel Stille, Liedern
und Worten zum Auftanken,
dem Abendsegen und einem
Stück Musik. Wer am Ende des
Tages einen Ort zum Durchat-
men und zur Ruhe kommen
sucht, ist bei der Atempause
willkommen.

Workshop für Familie
Das Wattenmeer-Besucher-
zentrum lädt für heute von 15
bis 17 Uhr im Zuge des Ferien-
programms zu einem interes-
santen Workshop über Klima-
wandel für die ganze Familie
ein. Die Polarforscherin Dr.
Monika Wahsner wird über
ihre Forschungserlebnisse in
der Arktis berichten. Die letzte
Eiszeit endete vor circa 11 500
Jahren. Im Gebiet von Wil-
helmshaven befand sich da-
mals eine Mammutsteppe,
auf der große Herden von
Rentieren, Mammuts und Bi-
sons weideten. Anmeldung
erbeten (Tel. 91 07 33).

Wahlausschuss
tagt am Freitag
öffentlich
WILHELMSHAVEN/MM – Der
Kreiswahlausschuss für den
Bundestagswahlkreis 26
(Stadt Wilhelmshaven, Land-
kreis Friesland, Landkreis
Wittmund) tritt öffentlich am
Freitag, 28. Juli, um 11 Uhr im
Ratssaal des Rathauses in Wil-
helmshaven, Rathausplatz 1,
zusammen (die WZ berichte-
te). In dieser vom stellvertre-
tenden Kreiswahlleiter Frank
Amerkamp geleiteten Sitzung
werden die für diesen Wahl-
kreis eingereichten Wahlvor-
schläge für die Bundestags-
wahl am 24. September zuge-
lassen. Neun Bewerber haben
ihre Unterlagen abgegeben.
Es geht um die Nachfolge von
Karin Evers-Meyer (SPD), die
nicht wieder zur Wahl antritt.

Lange Nacht der
Einschreibung
am 3. August
WILHELMSHAVEN/MM – Am
Donnerstag, 3. August, findet
von 18 bis 24 Uhr an der Jade-
Hochschule am Studienort
Wilhelmshaven, Friedrich-
Paffrath-Straße 101, eine
„Lange Nacht der Einschrei-
bung“ statt.

Studieninteressierte sowie
Bewerber, die aufgrund ihrer
Studienplatzzusage die Unter-
lagen einreichen möchten,
sind – gerne auch mit Familie
oder Freunden – willkommen.

Kurzentschlossene können
sich an diesem Abend vor Ort
online für einen NC-freien
Studiengang bewerben und
erforderliche Nachweise ein-
reichen. Wer sich bereits an
der Hochschule beworben
und eine Studienplatzzusage
erhalten hat, kann sich an die-
sem Abend, wenn der Semes-
terbeitrag im Vorfeld überwie-
sen wurde, unter Vorlage der
Originalunterlagen, ebenfalls
unkompliziert einschreiben.

Mitarbeiter der Prüfungs-
und Immatrikulationsverwal-
tung sind vor Ort, kopieren
kostenlos die Unterlagen und
bearbeiten die Einschreibung
abschließend. Das Team des
Hochschulrechenzentrums
erstellt das erforderliche Foto
für die Campus-Card und
wenn die Einschreibung be-
reits erfolgt ist, wird direkt vor
Ort die Card – der moderne
Studierendenausweis – ausge-
stellt.

Mitarbeiter der Fachberei-
che Wirtschaft, Ingenieurwis-
senschaften und Manage-
ment, Information, Technolo-
gie beantworten an diesem
Abend alle Fragen rund um
den Studienanfang und zu Be-
sonderheiten der jeweiligen
Studiengänge.

Wenn das Kind
im eigenen
Zimmer schläft
HEPPENS/MM – Erziehung
stärkt Erwachsene und Kin-
der. Damit Erziehung noch
besser gelingt, veranstaltet
das Familienzentrum Ost,
Heppenser Straße 28, Abende
zu verschiedenen Erziehungs-
themen. „Wann kann mein
Kind im eigenen Zimmer
schlafen?“ Darum geht es am
dritten Themenabend am
Montag, 7. August, um 19 Uhr.
Die staatlich anerkannte Er-
zieherin und systemische Fa-
milienberaterin Sabrina Blank
gibt Einblicke in das Thema
„Schlafen und Trennung“.
Mein Kind schläft nicht in sei-
nem Zimmer. Was können El-
tern tun? Trösten oder schrei-
en lassen? Diese und weitere
Fragen sind Inhalte des
Abends, den Sabrina Blank
mit viel Praxiserfahrung ge-
staltet. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung nicht
erforderlich.

So könnte es am 3. August
aussehen, wenn die zukünf-
tigen Studierenden neue
Leute kennenlernen und
sich auf dem Campus der Ja-
de-Hochschule austau-
schen. FOTO: BONNIE BARTUSCH
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